
 

 

 

Pressemitteilung 
 

 
Oerlikon Barmag Pumpen – der Werkstoff macht den Unterschied 

Robuste Pumpen für anspruchsvolle 

Spezialfasern 

 

Remscheid, November 12, 2020 – Auf den ersten Blick haben Ruderboote, der Airbus 380, 

Sicherheitsausrüstungen oder Stadionüberdachungen nur wenig gemeinsam. Dabei erhalten sie 

ihre spezifischen Eigenschaften unter anderem durch den Einsatz von speziellen Fasern: 

Aramidfasern und Kohlenstofffasern (Carbonfasern) werden zu Spezialgarnen verarbeitet, die 

häufig als Verbundstoffe eingesetzt werden. Die Nachfrage nach diesen Fasern wächst, da 

weltweit versucht wird, die Abhängigkeit von fossilen Brennstoffen zu verringern; neue 

Lösungen sind erforderlich, um das Gewicht zu reduzieren und schwere Metallteile zu ersetzen. 

 

Aramidfasern werden in einem sehr aggressiven, hochchemischen Prozess hergestellt. Auch das 

Verfahren, mit dem das polymere Ausgangsprodukt aus Acryl produziert wird, das zur Herstellung von 

Kohlenstofffasern verwendet wird, ist zwar ein anderer, aber nicht minder schwieriger Vorgang. Bei 

diesen anspruchsvollen Prozessen sind die Zahnradpumpen nicht nur für die hochpräzise Steuerung 

der Schmelzeförderung verantwortlich; Langlebigkeit, Widerstandsfähigkeit in einer aggressiven 

Umgebung und Kosteneffizienz spielen eine ebenso entscheidende Rolle.  

 

Spezielle Werkstoffe für spezielle Aufgaben 

Der Prozess, die erwartete Lebensdauer der Pumpe und die Wartungshäufigkeit sind für die Wahl der 

Materialien, aus denen die Pumpe und ihre Komponenten hergestellt werden, die ausschlaggebenden 

Faktoren. Für ein optimales Ergebnis bietet Oerlikon Barmag Lösungen, die unterschiedliche Werkstoffe 

und neueste Technologien intelligent miteinander kombinieren. Ob Oberflächen mit keramischer 

Beschichtung, Zahnräder und Wellen mit DLC Beschichtungen, Pumpen aus Kobaltlegierungen 

(StelliteTM) oder die robusten und langlebigen Oerlikon Barmag-Hybridkonstruktionen aus 

Zirkoniumoxid-Keramik und Duplex-Stahl, die hochpräzisen Pumpen der ZP- und GM-Baureihen 

werden je nach Einsatzart optimiert ausgelegt. Unterschiedliche Dichtsysteme und individuelle 

Antriebskonzepte runden das Pumpenprogramm ab. Damit steht den Kunden von Oerlikon Barmag in 

jedem Fall eine technologisch führende, zuverlässige und wirtschaftliche Lösung für hochgenaues 

Dosieren unterschiedlicher Medien in komplexen Prozessen zur Verfügung.  
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Bildunterschrift: Durchschnittliche Lebensdauer von Zahnradpumpen-Komponenten in Aramid-

Anwendungen 

 

 

 

Bildunterschrift: Pumpenkomponenten aus Zirkoniumoxid-Keramik zeichnen sich durch eine 

besonders hohe Lebensdauer aus. 
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Über Oerlikon 

Oerlikon (SIX: OERL) entwickelt Werkstoffe, Anlagen und Oberflächentechnologien und erbringt spezi-

alisierte Dienstleistungen, um Kunden leistungsfähige Produkte und Systeme mit langer Lebensdauer 

zu ermöglichen. Gestützt auf seine technologischen Schlüsselkompetenzen und sein starkes finanziel-

les Fundament setzt der Konzern sein mittelfristiges Wachstum fort, indem er drei strategische Faktoren 

umsetzt: Fokussierung auf attraktive Wachstumsmärkte, Sicherung des strukturellen Wachstums und 

Expansion durch zielgerichtete M&A-Aktivitäten. Oerlikon ist ein weltweit führender Technologie- und 

Engineering-Konzern, der sein Geschäft in zwei Divisionen (Surface Solutions und Manmade Fibers) 

betreibt und weltweit rund 11 000 Mitarbeitende an 182 Standorten in 37 Ländern beschäftigt. Im Jahr 

2019 erzielte Oerlikon einen Umsatz von CHF 2,6 Mrd. und investierte mehr als CHF 120 Mio. in For-

schung und Entwicklung. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com 

 

 

Über die Oerlikon Manmade Fibers Division 

Oerlikon Manmade Fibers Division mit seinen Marken Oerlikon Barmag, Oerlikon Neumag und Oerlikon 

Nonwoven ist einer der führenden Anbieter im Bereich Filamentspinnanlagen für Chemiefasern, Textu-

riermaschinen, BCF-Anlagen, Stapelfaseranlagen sowie Lösungen für die Herstellung von Vliesstoffen, 

und bietet als Dienstleister Engineering Lösungen entlang der textilen Wertschöpfungskette. Als zu-

kunftsorientiertes Unternehmen legt diese Division des Oerlikon Konzerns bei all seinen Entwicklungen 

großen Wert auf Energieeffizienz und nachhaltige Technologien (e-save). Mit seinem Angebot im Be-

reich Polykondensations- und Extrusionsanlagen und deren Schlüsselkomponenten begleitet das Un-

ternehmen den gesamten Produktionsprozess vom Monomer bis zum texturierten Garn. Abgerundet 

wird das Produktportfolio von Automatisierungs- und Industrie 4.0 Lösungen.  

Die Hauptmärkte für das Produktportfolio von Oerlikon Barmag liegen in Asien, speziell in China, Indien 

und der Türkei, für das von Oerlikon Neumag und Oerlikon Nonwoven in den USA, Asien, der Türkei 

und Europa. Weltweit ist die Division mit mehr als 3.000 Mitarbeitern in 120 Ländern mit Produktions-, 

Vertriebs- und Servicestationen präsent. In den Forschungszentren in Remscheid, Neumünster 

(Deutschland) und Suzhou (China) entwickeln gut ausgebildete Ingenieure, Technologen und Techniker 

innovative und technologisch führende Produkte für die Welt von morgen. 

 

Für weitere Informationen: www.oerlikon.com/manmade-fiber 
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